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1. Name und Sitz 

 
Art.1 Unter dem Namen „Verein Spielgruppe Altnau“ besteht ein politisch und konfessionell 

neutraler Verein gemäß Art. 60ff ZGB mit Sitz in Altnau. 
 
 

2. Zweck 

 
Art. 2 Organisation und Durchführung von Spielgruppen für Kinder im Vorschulalter in 

Altnau und Umgebung. Den Kindern soll die Möglichkeit gegeben werden, auf 
spielerische Weise erste Gruppenerfahrungen zu sammeln. 

 
 

3. Mitgliedschaft 
 
Art. 3 Mitglieder des Vereins können alle natürlichen und juristischen Personen werden, die 

den Zweck des Vereins unterstützen. 
Die Eltern, deren Kinder die Spielgruppe besuchen, sind für die entsprechende 
Zeit mitgliedschaftspflichtig. Die Mitgliedschaft bleibt nach Austritt der Kinder aus der 
Spielgruppe bestehen.  

 
Art. 4 Der Vereinsaustritt kann zum Ende des Vereinsjahres durch eine schriftliche 

Austrittserklärung an den Vorstand erfolgen. 
 
Art. 5 Der Vereinsbeitritt kann jederzeit erfolgen, wobei der ganze Jahresbeitrag zu 

entrichten ist. 
 
Art. 6 Das Vereinsjahr ist identisch mit dem Schuljahr. 
 
Art. 7 Die Mitglieder sind stimm- und wahlberechtigt. Jede Mitgliedschaft verfügt über eine 

Stimme an der Vereinsversammlung 
 
 

4. Organisation 

 
Art. 8 Die Organe des Vereins sind: 

- Die Vereinsversammlung 
- Der Vorstand 
- Die Rechnungsrevisoren 

 
4.1 Vereinsversammlung 
 
Art. 9 Vereinsversammlung: 

Sie ist das oberste Organ des Vereins. Sie findet spätestens drei Monate nach 
Abschluss des Vereinsjahres und alljährlich statt. 
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Art.10 Außerordentliche Vereinsversammlung: 

Der Vorstand, die Revisoren oder ein Fünftel aller Mitglieder können eine 
außerordentliche Vereinsversammlung verlangen. 

 
Art.11 Einberufung 

Die Vereinsversammlung wird vom Vorstand mindestens 21Tage im Voraus 
einberufen. Die Einladungen erfolgen schriftlich an die Mitglieder. 

 
Art. 12 Befugnisse der Vereinsversammlung: 

Der Vereinsversammlung stehen folgende Befugnisse und Obliegenheiten zu: 
1. Genehmigung des Protokolls der Vereinsversammlung 
2. Wahl der Vorstandsmitglieder 
3. Wahl des Präsidenten und des Kassiers 
4. Wahl der Revisoren 
5. Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten- der Spielgruppenleiter 
6. Genehmigung der Jahresrechnung 
7.         Änderung der Statuten 
8.       Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
9. Beschlüsse über Anträge vom Vorstand und Mitgliederanträgen 
10. Auflösung des Vereins 
 
Für Wahlen und Sachgeschäfte gilt das einfache Mehr der abgegebenen Stimmen. 
Für Statutenänderungen bedarf es einer 2/3 Mehrheit, für die Auflösung des Vereins 
einer ¾ Mehrheit. 
Der Präsident führt die Vereinsversammlung. Über die Beschlüsse wird ein Protokoll 
geführt. 

 
4.2 Vorstand 
 
Art. 13 Der Vorstand besteht aus mindestens 5 Mitgliedern und wird jährlich durch die 

Vereinsversammlung gewählt. Er kann wiedergewählt werden. Beschlussfähigkeit 
besteht bei Anwesenheit von mindestens 3 Vorstandsmitgliedern. Die 
Spielgruppenleiterinnen haben jeweils eine Stimme. Der Vorstand kann 
BeisitzerInnen wählen. 

 
Art. 14 Der Vorstand konstituiert sich selbst. 
 
Art. 15 Aufgaben des Vorstandes: 

1  Vertretung des Vereins nach Außen 
2. Vorbereitung und Einberufung der Vereinsversammlung 
3. Vollzug der Beschlüsse der Vereinsversammlung 
4. Wahl der Spielgruppenleiterinnen 
5. Gewährleistung der Leiterinnentätigkeit 

 
Art. 16 Unterschriftenberechtigung: 

1. Die Unterschriftenberechtigung wird vom Vorstand geregelt. 
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4.3 Rechnungsrevisoren 
 
Art. 17 Die Rechnungsprüfung erfolgt durch 2 Revisoren, sie müssen vom Vorstand und den 

SpielgruppenleiterInnen unabhängig sein. Sie geben an der Vereinsversammlung 
ihren Bericht ab. 

 
 

5. Finanzen 

 
Art. 18 Der Verein stützt seine finanziellen Bedürfnisse auf folgende Gelder ab: 

1. Mitgliederbeiträge 
2. Spielgruppenbeiträge 
3. Spenden, Schenkungen und weitere Einnahmen 

 
 

6. Haftung 

 
Art.19 Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Jede 

persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. 
 
 

7. Vereinsauflösung 

 
Art. 20 Wird die Auflösung beschlossen, so fällt das nach Erfüllung der 

Vereinsverbindlichkeiten verbleibende Vereinsvermögen 
Gemeinschaftseinrichtungen für Kinder in Altnau zu. 
Diese Einrichtungen sind durch die Hauptversammlung zu bestimmen, an welcher 
der Antrag zur Auflösung gut geheissen wird. 

 
 

8. Inkrafttreten 

 
Art. 21 Die vorliegenden Statuten treten nach Genehmigung durch die Vereinsversammlung 

am 25.September 2019 in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Altnau, 25.September 2019 
 


